
STUDIENORDNUNG FÜR DEN STUDIENGANG RECHTSWISSENSCHAFT 
 AN DER UNIVERSITÄT POTSDAM 
 
 
Der Fakultätsrat der Juristischen Fakultät der Universität Potsdam hat auf der Grundlage des § 74 Abs. 1 
Nr. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Brandenburg (Brandenburgisches Hochschulgesetz - 
BbgHG) vom 20. Mai 1999 (GVBl. I S. 130), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 28. Juni 2000 
(GVBl. I S. 90), am .....…… die folgende Studienordnung erlassen:1 
 
... 
 
§  8   Lehrveranstaltungen zu den Schwerpunktbereichen 
 
... 
 
Schwerpunktbereich 6 :   Grundlagen des Rechts 
 
a) Pflichtbereiche 
 
 1. Grundzüge der Rechtstheorie 2 SWS 
 2. Verfassungsgeschichte 2 SWS 
 3. Staatskirchenrecht I 2 SWS 
    
  Gesamt: 6 SWS 
 
b) Wahlbereiche 
 
... 
 
 cc)  Kirchenrecht, kirchliche Rechtsgeschichte und Staatskirchenrecht 
 
 1. Grundlagen des Verfassungsrechts der katholischen Kirche 2 SWS 
 2. Grundlagen des Verfassungsrechts der evangelischen Kirchen  2 SWS 
 3. Kirchliche Rechtsgeschichte unter Einschluss der kirchlichen Rechtsquellen 2 SWS 
 4. Staatskirchenrecht II 2 SWS 
 5. Seminar 2 SWS 
    
  Gesamt: 10 SWS 
 
... 
 

                                                 
1  Weibliche Amts- und Funktionsträgerinnen sowie Studierende führen weibliche Bezeichnungen. Aus  
 Gründen der sprachlichen Vereinfachung und zur besseren Lesbarkeit wird im nachfolgenden Text die  
 männliche Form verwendet.   



Anlage I (zu § 8 Abs. 6) 
 
Prüfungsgebiete der Schwerpunktbereiche 
 
... 
 
Schwerpunktbereich 6  : Grundlagen des Rechts 
 
a)    Pflichtbereich 
 
1. Grundzüge der Rechtstheorie 
 
Rechtsbegriff, Rechtsnorm, Rechtsprinzipien, Rechtsgewinnung, Dogmatik, Hermeneutik, Topik, 
Begriffs-, Interessen- und Wertungsjurisprudenz, Theorie der Rechtswissenschaft 
 
2. Verfassungsgeschichte  
 
Deutscher Bund und Frühkonstitutionalismus, Märzrevolution und Paulskirchenverfassung, 
Reichsgründung 1871 und Reichsverfassung, Novemberrevolution, Errichtung der Weimarer Republik 
und Weimarer Reichsverfassung, Verfassungsentwicklung im Nationalsozialismus 
 
3. Staatskirchenrecht I 
 
Geschichtliche Entwicklung des Verhältnisses von Staat und Kirche in Deutschland, Rechtsquellen  
des  Staatskirchenrechts,  die  grundlegenden  staatskirchenrechtlichen Verfassungsentscheidungen, 
gemeinsame Angelegenheiten von Staat und Kirche 
 
 
b)    Wahlbereiche 
 
... 
 
cc)   Kirchenrecht, kirchliche Rechtsgeschichte und Staatskirchenrecht 
 
l. Grundlagen des Verfassungsrechts der katholischen Kirche 
 
Zugehörigkeit zur Kirche, das Prinzip der comunio und das Selbstverständnis der katholischen Kirche, 
die Gesamtkirche, der Papst und das Bischofskollegium, die Teilkirche, der Bischof und die 
Teilkirchenverbände 
 
2. Grundlagen des Verfassungsrechts der evangelischen Kirche 
 
Organisatorische Grundgliederung (Kirchengemeinde, Landeskirche, EKD), landeskirchliche Organe 
(Synode, Kirchenleitung, landeskirchliche Verwaltungsstelle), Aufgaben und Organe der EKD, 
zwischenkirchliche Zusammenschlüsse (VELKD, UEK), kontinentale und weltweite 
Kirchenverbindungen 
 
3. Kirchliche Rechtsgeschichte unter Einschluss der kirchlichen Rechtsquellen 
 
Kirchenrecht der Antike und des Frühmittelalters, Periode des kanonischen Rechts, Reformation, 
Konzil zu Trient und weitere Entwicklung  
 
4. Staatskirchenrecht II 
 
Einzelfragen der staatskirchenrechtlichen Verfassungsentscheidungen und der gemeinsamen 
Angelegenheiten von Staat und Kirche in Deutschland, Kirchenverträge und Konkordate, 
Kirchensteuern, Staatsleistungen, Deutsches Staatskirchenrecht und Europäische Union 
 




